
NACHRICHTEN

HOMBURG

Kammermusik in 
der Klinikkirche
Am Sonntag, 8. November, 17
Uhr, findet in der Klinikkirche
auf dem Campus ein Kammer-
musikkonzert statt. Die Aus-
führenden sind: Elisabeth
Weyers, Altblockflöte und Sop-
ranblockflöte, Anne Christina
Neuberger, Violine, Jürgen
Weyers, Orgel und Virginal.
Dargeboten werden Werke un-
ter anderem von Telemann,
Händel und Bach. Der Eintritt
ist frei, Spenden sind willkom-
men, heißt es in der Pressemit-
teilung. red

ERBACH

Ausstellung im
Mehrgenerationenhaus
Die Ausstellung „Blickpunkte
– Sehenswert!“ im Erbacher
Mehrgenerationenhaus „Haus
der Begegnung“, Spandauer
Straße 10, dauert noch bis zum
27. November. Gezeigt werden
Bilder von Hartmut Petrus
und Peter Hilzensauer. red
� Weitere Informationen zu
den Öffnungszeiten der Aus-
stellung sind erhältlich unter
Telefon (06841) 934 99 22.

HOMBURG

The Fenians spielen 
Folk in der Stadtmission
Am Freitag, 30. Oktober, 18
Uhr, findet in der Evangeli-
schen Stadtmission Homburg,
Schillerstraße 5, in Homburg
ein Benefizkonzert der Celtic-
Folk-Band The Fenians statt,
die vor allem durch das Folk-
Festival an der Waldbühne be-
kannt wurde. Die Formation
lädt zu irischen Gesangs- und
Instrumentalstücken ein. Der
Erlös der Veranstaltung
kommt der Teen- und Jugend-
arbeit der Stadtmission in Er-
bach und Homburg zugute.
Für Imbiss und Getränke sorgt
der Teenkreis der Stadtmissi-
on. Der Eintritt ist frei, Spen-
den der Gäste sind aber er-
wünscht. red

HOMBURG

KVHS startet Fahrt nach
München und Salzburg
Vom 28. November bis 2. De-
zember unternimmt die Kreis-
volkshochschule Saarpfalz-
kreis (KVHS) eine Fahrt nach
München und Salzburg. Dort
besteht unter anderem die
Möglichkeit, die Weihnachts-
märkte aufzusuchen. Höhe-
punkt dieser Tour ist der Be-
such des Adventsingens „Ma-
ria“ im Salzburger Festspiel-
haus. Dafür sind zur Zeit noch
wenige Karten zu bekommen.
Preis: 420 Euro. red
� Interessenten wenden sich
an die Kreisvolkshochschule
Saarpfalz in Blieskastel, Tele-
fon (06842) 924 310.

EINÖD

Chor plant Konzert
mit Liebesliedern
Der Chor Young Voices Einöd
plant für das Frühjahr 2010 ein
Konzert mit dem Titel „ Young
Voices in Love“. Unter der Lei-
tung von Kathrin Denner wer-
den dafür Liebeslieder aus ver-
schiedenen Musikrichtungen
wie Rock, Pop oder Jazz ein-
studiert. Neue Sängerinnen
und Sänger sind herzlich ein-
geladen in eine Probe zu kom-
men. Geprobt wird jeden Mitt-
woch von 19.45 Uhr bis 21.15
Uhr im Bürgerhaus Einöd am
Dorfplatz direkt in der Orts-
mitte. red
� Kontakt und weitere Einzel-
heiten: Martina Schulte, Tel.
(06848) 721 96 oder E-Mail
schultems@arcor.de.
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Erbach. Es geht um die Angst,
allein zu sein und um die ver-
schiedenen Facetten von Ein-
samkeit und Formen der Aus-
grenzung. Mit der Aufführung
des amerikanischen Schau-
spiel-Klassikers „Von Mäusen
und Menschen“ von John
Steinbeck brillierte die Ama-
teur-Theatergruppe Bohemian
Company im voll besetzten
Mehrgenerationenhaus „Haus
der Begegnung“ in Erbach.

Der Klassiker zeigte, wie zeit-
los aktuell dieses Thema auch
heute immer noch ist. Bereits
zu Steinbecks Zeiten gab es
schon die Alten, die scheinbar
zu nichts mehr zu gebrauchen
waren, die entmündigt wurden,
bis sie nicht einmal mehr das
Recht hatten, selbst zu ent-
scheiden, wann und wie sie
sterben. Auch bei ihm gab es die
Ausgestoßenen aus der Gesell-
schaft, die einfach anders sind,
die einsam sind, weil sie nicht
ins Raster passen und der All-
gemeinheit scheinbar nicht von
Nutzen sein können. 

Doch es ging bei dieser Ge-
schichte auch um die Hoffnung
auf ein besseres Leben sowie
um eine ganz besondere
Freundschaft. Dabei legte Re-
gisseurin Sandra Klein, die Lei-
terin der Theatergruppe, ein
großes Augenmerk auf die Fi-
gur des George (Gerhard Wag-
ner), Freund des geistig zurück-
gebliebenen Lennie (Michael
Fritz-Dengel). Die beiden zie-
hen als Erntehelfer zur Zeit der
amerikanischen Depression
durch das Land – immer auf der
Suche nach Arbeit.

Sie könnten unterschiedli-

cher nicht sein: Der eine,
George, ist klein, drahtig und
auf Zack, der andere, Lennie,
groß, schwerfällig, nicht ganz
richtig im Kopf, jedoch mit un-
geheuren Kräften ausgestattet.
Wie ein großes, aber sehr star-
kes Kind weiß Lennie nicht mit
seiner Kraft umzugehen und
gerät dadurch immer wieder in
Schwierigkeiten. Zum Glück ist
George bei ihm, der ihn immer

wieder aus der Schlinge zieht.
„Andere Jungs haben niemand,
der sich auch nur einen Dreck
um sie schert. Aber wir ja. Weil
ich George habe und er mich.
Wir sind immer zusammen“,
sagt Lennie. Und so streifen die
beiden durchs Land, von Job zu
Job, von Farm zu Farm.

Doch sie können überall nur
so lange bleiben, bis Lennie
Scherereien kriegt. Er liebt es,

weiche Dinge zu streicheln, et-
wa Mäuse, Kaninchen, Hunde-
welpen mit weichem Fell oder
ein rotes Kleid aus Samt. Dass
in diesem Kleid eine Frau
steckt, übersieht Lennie in sei-
ner naiven Leidenschaft. Daher
können sie nie lange an einem
Ort bleiben und müssen weiter.
Beide haben einen Traum: Ir-
gendwann wollen sie sich eine
kleine Farm kaufen, auf der sie
tun und lassen können, was sie
wollen, wo sie ihr eigener Herr
sind, es keine Scherereien gibt,
Lennie seine Kaninchen ver-
sorgen und streicheln darf –
einfach ein feines, ein besseres
Leben führen. Doch dafür brau-
chen sie Geld und einen Job.
Und so landen sie auf einer
Farm, auf der sich ihr Schicksal
für immer entscheidet. Und es
wird klar, eigentlich war es von
Anfang an unvermeidbar.

Eine Geschichte der Freundschaft
Die Bohemian Company begeistert in Erbach mit „Von Mäusen und Menschen“ 

Im voll besetzten Mehrgenera-
tionenhaus „Haus der Begeg-
nung“ in Erbach überzeugte
die Amateur-Theatergruppe
Bohemian Company mit John
Steinbecks „Von Mäusen und
Menschen“.

Von SZ-Mitarbeiter
Bernhard Reichhart

Die Bohemian Company führte im Haus der Begegnung in Erbach den Theater-Klassiker „Von Mäu-
sen und Menschen“ von John Steinbeck auf. Foto: Bernhard Reichhart

AUF EINEN BLICK

Die Amateurtheatergruppe Bohemian Company wurde
2005 gegründet. Geleitet wird sie von Sandra Klein. Sie führt
auch Regie und spielt selbst mit. Im Mehrgenerationenhaus
„Haus der Begegnung“ führte das Ensemble den amerikani-
schen Theater-Klassiker „Von Mäusen und Menschen“ von
John Steinbeck auf. Es spielten Michael Fritz-Dengel (Len-
nie), Gerhard Wagner (George), Karlo Streiber (Candy), Ni-
colas Schneider (Curley), Christine Mehlhorn (Curley’s
Frau), Moritz Horvath (Slim), Jochen Sauer (Carlson), Mat-
thias Dietzen (Whit) und Uwe Andresen (Crooks). re

Homburg. Unter dem Motto „Sil-
le vous plaît!“ veranstaltet das
„Sille-Team“ der Freiwilligen
Ganztagsschule Johanneum das
Primeurfest am Freitag, 20. No-
vember, ab 19 Uhr in der Aula. Als
Liveband spielt Fresh from the
Barbershop. Traditionell wird
der Abend von Petra Lamy eröff-
net. Viele kulinarische (Mensa-

Team) und kulturelle (Silentium-
Team) Überraschungen erwarten
die Gäste. Eintritt: fünf Euro.
Vorverkauf in der Mensa und im
Silentium des Johanneums.
Abendkasse ist geöffnet. Der Er-
lös ist für die Speisesaalgestal-
tung gedacht. red
� Infos unter Tel. (06841)
172 080.

Primeurfest am Johanneum
Ganztagsschule organisiert musikalischen Abend 

Limbach. Figürliches sowie ge-
genständliches Zeichnen stehen
im Mittelpunkt des Kreativkur-
ses, der am Donnerstag, 12. No-
vember, in der historischen Lim-
bacher Mühle beginnt. Ziel dieses
Lehrgangs, der über zehn Abend-
termine hinweg geht, ist es, mit-
gebrachte Objekte möglichst na-
turgetreu zeichnen zu lernen. Im

Verlauf des Kurses geht es später
auch um Abstraktion. 

Jeweils dienstags zwischen 18
und 19.30 Uhr ist die Mühle
Schauplatz dieser Ausbildung.
Die Leitung liegt in den Händen
des Bildhauers Ralf Jenewein aus
Ludwigsthal, der unter Tel.
(06821) 920 86 48 Anmeldungen
entgegen nimmt. bam

Naturgetreu zeichnen lernen
Kreativkursus mit Ralf Jenewein in der Limbacher Mühle 

Homburg. In diesem Jahr bege-
hen wir die Jubiläen zweier gro-
ßer Klassiker ihrer Zeit: Friedrich
von Schillers Geburtsjahr 1759
und Franz Joseph Haydns Ster-
bejahr 1809. Aus diesem Anlass
laden die Stadtbücherei Hom-
burg und die Katholische Er-
wachsenenbildung Saarpfalz
(KEB) unter dem Titel „An die
Freude – Weimarer trifft Wiener
Klassik“ zu einer Konzertlesung
am Freitag, 6. November, um 19
Uhr ins Stadtcafé Homburg ein.
In ihrem irdischen Leben sind
sich Schiller und Haydn mutmaß-
lich nie begegnet – in dieser Kon-
zertlesung tun sie es! An diesem
Herbstabend, der als „Genre-
Bild“ mit ausgewählter Literatur
Schillers und Klaviermusik
Haydns und seiner Zeitgenossen

(musiziert auf einem zeittypi-
schen Hammerklavier) angelegt
ist, wird die aufregende Welt des
ausgehenden 18. Jahrhunderts
lebendig. Das Instrument ist der
Nachbau eines Hammerklaviers
von Johann Jacob Könnicke
(Wien, 1796), der durch seinen
großen und offenen Klang für die
Literatur der Wiener Klassik prä-
destiniert ist, und befindet sich
im Besitz des Künstlers. Im An-
schluss an die Konzertlesung
werden kulinarische Köstlichkei-
ten serviert. red
� Die Konzertlesung findet statt
am Freitag, 6. November, um 19
Uhr im Homburger Stadtcafé am
Marktplatz. Ausführende sind
Christian Brembeck (München),
Hammerklavier und Gertrud Fi-
ckinger (Saarbrücken), Lesung.
Kosten: 50 Euro (inkl. Konzert,
Apéritif, Menü) Es laden ein: Ka-
tholische Erwachsenenbildung
Saarpfalz, Stadtbibliothek Hom-
burg, Stadtcafé Homburg. Um
Reservierung wird gebeten bei
der KEB Saarpfalz, Tel. (06894)
963 05 16.

Schiller und Haydn im Stadtcafé genießen
Stadtbücherei und Katholische Erwachsenenbildung Saarpfalz organisieren Klassik-Konzertlesung in Homburg 

Unter dem Titel „An die Freude –
Weimarer trifft Wiener Klassik“
steht die Konzertlesung am Frei-
tag, 6. November, im Homburger
Stadtcafé. An diesem Abend
dreht sich alles um die beiden
Künstler Schiller und Haydn.

Friedrich Schiller. Joseph Haydn. Fotos: SZ
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Rebmann & Gingrich
Heizung - Sanitär - Umwelttechnik
Solar - Bäder … und der passende Service dazu

0 68 94-58 10 25
Rohrbacher Str. 1a · St. Ingbert-Hassel

Ihr Profi für
Bad und Heizung
aus einer Hand!

Wellesweilerstraße 280 · 66538 Neunkirchen
Telefon 0 68 21/92 007
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KARWAT
Injektionstechnik
DICHTET, ENTFEUCHTET, TROCKNET

WÄNDE & DECKEN & SOHLEN
"VERPRESST RISSE dauerhaft"

� 06897 - 952830
www.Rissverpressung.de

Rehgrabenstr. 1 · 66125 Saarbrücken

Ernährungskurse jeden Dienstag,
18.30 und 20.00 Uhr

FREUDE AM LEBEN

BODYMED-Center
in Ommersheim

Saarbrücker Str. 25 b

Tel. (0 68 03)98 18 81

Weitere Adressen finden Sie 
auch unter: 
• www.blaue-branchen.de
• in den BLAUEN Telefonbüchern

Heizöl liefert
günstig & zuverlässig

Tel. (06894) 52072
www.oelheizung.info
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*NEU* Finanzkauf
ab 29,- € mtl. ohne Anzahlung

06894-4781
www.oelheizung.info

Heizöl
immer preiswert

Telefon 0 68 94/5 78 12
www.veith-michael.de

Terrassendächer


